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Herren Bezirksklasse A Gruppe 3 Ost (Bayerischer TTV - Unterfranken-Süd)

TSV Prosselsheim 1965 : TV 1862 Dettelbach II 
Samstag, 09.12.2023, 19:30 Uhr

Für den TV 1862 Dettelbach II geht die Siegesstraße weiter

Im Spiel der Herren Bezirksklasse A Gruppe 3 Ost (Bayerischer TTV - Unterfranken-Süd) traf der
TSV Prosselsheim 1965 am Samstag, den 09. Dezember im 9. Saisonspiel auf den TV 1862
Dettelbach II. Die Gäste entführten bei ihrem 10:0-Erfolg die Punkte dabei sehr sicher. Das
Satzverhältnis von 5:30 zeigt, wie deutlich es letztlich war. Auffällig war, dass der TSV Prosselsheim
1965 diese Partie mit 2 und der TV 1862 Dettelbach II mit 2 Ersatzspielern bestritt.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Zwischenzeitlich konnten Jellinek / Strassberger zwar einen Satz gewinnen,
verloren das Spiel gegen Unger / Knorr aber trotzdem klar mit 1:3. 7:11, 11:4, 12:10, 8:11, 8:11 hieß
es am Schluss des nächsten Spiels, als Herbig / Flockerzi und Döring / Friedlein am Tisch die
Schläger kreuzten. Dieser Ausgang kann als durchaus knapp, aber nicht unverdient beschrieben
werden. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 0:2. Weiter ging es nun mit den
Einzeln. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Florian Herbig beim letztendlich deutlichen 0:
3 gegen Jürgen Knorr. Eine kleine Chance gab es durchaus, als Volker Flockerzi nachfolgend das
Spiel mit 1:3 gegen Bernward Unger abgab und eine Niederlage kassierte. Anschließend war dann
das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 0:4 an der Reihe. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen
Jürgen Friedlein wurden Alexander Jellinek unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Da war final
wirklich nichts zu holen. Keine Chancen hatte wenig später Levi Strassberger beim 0:3 gegen seinen
Kontrahenten Thorsten Döring, so dass Döring seiner Favoritenrolle, die er im Vorfeld innehatte,
vollauf gerecht wurde. Das musste man neidlos anerkennen. Durch diesen sechsten Zähler war dem
Gastteam der Sieg schon nicht mehr zu nehmen. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 0:6.
Kaum was zu bestellen hatte Florian Herbig bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Bernward Unger,
was gemäß der TTR-Werte nicht verwunderlich war. Ohne Satzgewinn für Volker Flockerzi verlief
die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Jürgen Knorr. Da war final wirklich nichts zu holen. Der
gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Alexander Jellinek eine 1:3-Niederlage gegen Thorsten
Döring kassierte. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun
bei 1:3 (Jellinek) und 13:1 (Döring). Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte
ein 0:9. Levi Strassberger bekam derweil seinen Gegner Jürgen Friedlein beim deutlichen 0:3 nicht
richtig in den Griff. Das musste man neidlos anerkennen. Mit diesem letzten Spiel wurde damit der
Deckel auf den Mannschaftskampf gesetzt.

Nach diesem Ergebnis wird der TSV Prosselsheim 1965 am 13.01.2024 gegen den TSV Hohenfeld
versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
14.12.2023 gegen den TSV Hohenfeld mitnehmen.

 Statistik:
 TSV Prosselsheim 1965

Doppel: Jellinek / Strassberger 0:1, Herbig / Flockerzi 0:1 
Einzel: F. Herbig 0:2, V. Flockerzi 0:2, A. Jellinek 0:2, L. Strassberger 0:2 

 TV 1862 Dettelbach II
Doppel: Unger / Knorr 1:0, Döring / Friedlein 1:0 
Einzel: B. Unger 2:0, J. Knorr 2:0, T. Döring 2:0, J. Friedlein 2:0


